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HIMMEL und HAYDN – Start der Veranstaltungsreihe in Eisenstadt-Oberberg

Pfarre Eisenstadt-Oberberg startet am 31. 5. 2007 eine Veranstaltungsreihe – der Bogen spannt sich bis zum Jahr 2009, der Wiederkehr des 200. Todestages von Joseph Haydn. Die Programmschwerpunkte wurden beim heutigen Pressegespräch präsentiert.

Im Mai 2007 wird des Jubiläums „300 Jahre Kalvarienberg“ gedacht. Pfarrer Martin Korpitsch und Ratsvikarin Inge Strobl-Zuchtriegl planten für dieses Ereignis eine Woche des Feierns und der spirituellen Erneuerung. Mit dieser Woche soll einerseits die Besonderheit und Einzigartigkeit des Kalvarienberges – von Franziskanerbruder Felix Niering erbaut – mit seinen mehr als 200 barocken Figuren und 10 Kapellen erneut bewusst gemacht werden. Andererseits möchten die Organisatoren den Glaubensraum Kalvarienberg in den Mittepunkt stellen. Unter anderem geschieht dies bei Messfeiern mit thematischen Schwerpunkten zum Kreuzweg, Möglichkeiten der Vertiefung der individuellen Spiritualität durch Meditation und Gebet, sowie bei persönlichen Begegnungen. Als Festredner wurde Franziskanerpater Ulrich Zankanella gewonnen, der über den Glaubenraum Kalvarienberg referieren wird. Neben zentralen Punkten wie der Messfeier mit Bischof Iby und dem Festakt bietet jeder Tag unterschiedliche Aspekte und Zugänge. Ebenfalls wird die Komposition „Kalvarienberg“ von Otto Strobl durch den Chor der Bergkirche und das Bläserquintett Joseph Haydn-Brass uraufgeführt. 

(Detaillierte Programmpunkte sind ersichtlich unter: www.himmelundhaydn.at oder www.haydnkirche.at)

2009 wird weltweit die Wiederkehr des 200. Todestages von Joseph Haydn begangen. Seine sterblichen Überreste wurden im Haydn-Mausoleum in der Kirche auf dem Oberberg beigesetzt. Dieses historische Erbe veranlasst die Pfarre Oberberg zu konkreten Schritten. Dazu gehören die bauliche Renovierung und Adaptierung des Mausoleums ebenso wie theologische Symposien und musikalisch-künstlerische Veranstaltungen. Mit dem Start der Reihe HIMMEL und HAYDN soll das musikalische Schaffen des großen Komponisten in Bezug zu Glaube und Religion gesetzt werden. Die künstlerische Gesamtleitung obliegt Gerhard Krammer. Das Programm wird mit dem Intendanten für das Haydnjahr 2009, Walter Reicher, abgesprochen und koordiniert.

Neben den bewährten heimischen Interpreten, Chor der Bergkirche und Joseph Haydn-Brass, wurden u. a. der Arnold Schönberg Chor, der Wiener Kammerchor, das Ensemble Prisma und das Koehne-Quartett engagiert. Für September 2009 wird die Uraufführung einer Messe für Jugendliche in Aussicht gestellt. Ausführende: gemischter Jugendchor Eisenstadt und Orchester mit jungen Musikern aus dem Burgenland, der Slowakei, Deutschland und Japan.
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